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Der Oberbürgermeister     Mönchengladbach,     .10.2012 
FB 61 Stadtentwicklung und Planung 
 
 
 
Beratungsvorlage 
 

 Vorlagen-Nr. 2609/VIII 
 

 
öffentlich X 

nichtöffentlich  
 
Beratungsfolge: 
 
Bezirksvertretung Süd 
Planungs- und Bauausschuss 
Hauptausschuss 
Rat 
 
 
TOP: 
 
Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für den 
Bereich des Rheydter Hauptbahnhofes mit dem östlich der Gleisanlagen gelegenen 
Umfeld 
 
Beschlussentwurf: 
 
Nach Anhörung der Bezirksvertretung Süd empfehlen der Planungs- und Bauausschuss 
sowie der Hauptausschuss dem Rat folgende Beschlussfassung: 
 
Der Rat beschließt die „Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 
BauGB für den Bereich des Rheydter Hauptbahnhofes mit dem östlich der Gleisanlagen 
gelegenen Umfeld“ in der als Anlage beigefügten Fassung. 
 
 
Finanzwirksamkeit: 
 
Der Erlass der Satzung bewirkt keine Kosten. Im Fall der Ausübung des besonderen 
Vorkaufsrechtes müssen entsprechende Haushaltsmittel zur Verfügung gestellt werden.  
 
 
Auswirkungen auf die Kinder- und Familienfreundlichkeit: 
 
keine 
 
 Begründung: 
 
Nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB kann die Gemeinde in Gebieten, in denen sie städtebauliche 
Maßnahmen in Betracht zieht, zur Sicherung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung 
durch Satzung Flächen bezeichnen, an denen ihr ein Vorkaufsrecht an den Grundstücken 
zusteht. 
 
Der Bereich des Rheydter Hauptbahnhofes ist geprägt durch seine verkehrliche Funktion 
und bildet einen wichtigen Eingangsbereich zur Innenstadt Rheydt. Neben dem eigentlichen 
Bahnhofsgebäude mit einigen bahnhofsaffinen Einzelhandelsnutzungen befinden sich im 
direkten Umfeld eine Radstation, Kurzzeitparkplätze, Bushaltestellen und Taxistände.  
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Aufgrund der weiter fortschreitenden Umstrukturierungen der Deutschen Bahn AG stehen 
das Gebäude des Hauptbahnhofes sowie die umliegenden bahneigenen Flächen - 
insbesondere auch die Flächen der bestehenden Radstation und des Bahnhofsvorplatzes - 
zur Disposition und zum Verkauf. Die Angebotsfrist endet am 31.10.2012. Durch diese 
Privatisierung besteht die Gefahr, dass die öffentlichen Belange der verkehrlichen Funktion 
des Hauptbahnhofes und seines Umfeldes beeinträchtigt werden.  
 
Der Hauptbahnhof ist Teil der gemäß Innenstadtkonzept Rheydt zu stärkenden 
Diagonalverbindung zwischen den Frequenzbringern Hauptbahnhof, Marienplatz und dem 
Rheydter Marktplatz. Das Innenstadtkonzept Rheydt wurde am 24.09.2008 vom Rat der 
Stadt Mönchengladbach beschlossen. Trotz der bestehenden Leerstände und baulichen 
Mängel stellt der Hauptbahnhof Rheydt einen wichtigen Eingangsbereich zur Innenstadt dar.  
Die Stadt zieht in Betracht, im Geltungsbereich dieser Satzung durch Aufstellung eines 
Bebauungsplanes den Hauptbahnhof in seiner wichtigen Funktion als Stadteingang zu 
stärken und in seiner verkehrlichen Bedeutung als ÖPNV-Verknüpfungspunkt zu sichern. 
 
 
 
 
Norbert Bude 
 
 
 
  
 
Anlage/n 
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Satzung  

über ein besonderes Vorkaufsrecht gemäß § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für den Bereich  

des Rheydter Hauptbahnhofes mit dem östlich der Gleisanlagen gelegenen Umfeld 

 

Auf Grund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 13. Dezember 2011 (GV. NRW. 
S. 685) – SGV. NRW. 2023 –, in Verbindung mit § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB in der Fassung der Bekanntmachung 
vom 23. September 2004 (BGBl. I S. 2414), zuletzt geändert durch Gesetz vom 22. Juli 2011 (BGBl. I S. 1509), 
wird gemäß Beschluss des Rates der Stadt Mönchengladbach vom                          folgende Satzung erlassen: 

 

§ 1 Besonderes Vorkaufsrecht 

Für die in § 2 dieser Satzung bezeichneten Flächen steht der Gemeinde ein besonderes Vorkaufsrecht nach § 25 
Abs. 1 Nr. 2 BauGB zu. 

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich 

(1) Der Geltungsbereich dieser Satzung wird wie folgt begrenzt: 
 Vom Kreuzungspunkt der Bahnhofsstraße mit dem Wilhelm-Schiffer-Ring in südliche Richtung entlang der 

westlichen Flurstücksgrenze des Flurstückes Nr. 239 der Flur 83 der Gemarkung Rheydt (Bahnhofsstraße). 
Diese westliche Abgrenzung setzt sich südlich als Flurstücksgrenze des Flurstückes Nr. 273 der Flur 84 der 
Gemarkung Rheydt (Böschungsfuß des Bahndammes) fort und endet im verlängerten Schnittpunkt des 
Flurstückes mit der südlichen Gebäudewand der Wickrather Straße Haus-Nr. 17. Von hier aus in westliche 
Richtung zur östlichen Böschungsoberkante des Bahndammes. Dieser Kante folgend in nördliche Richtung 
zum verlängerten Schnittpunkt mit der Flurstücksgrenze des Flurstückes des Rheydter Hauptbahnhofes. 
Weitergehend entlang dieser nördlichen Begrenzung bis zum Ausgangspunkt. 

 Im Einzelnen sind folgende Flurstücke der Gemarkung Rheydt erfasst: 
 Flur  Flurstücke  
 83  198, 234 (tlw.) 
 84   273 (tlw.), 300 (tlw.) 
(2) Der Geltungsbereich ist in einer Karte dargestellt, die als Anlage Bestandteil dieser Satzung ist. 

§ 3 In-Kraft-Treten 

Diese Satzung tritt am Tage nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
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Anlage zur

Satzung über ein besonderes Vorkaufsrecht gemäß
§ 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für den Bereich des Rheydter Hbf.
mit dem östlich der Gleisanlagen gelegenen Umfeld
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